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Ausgabe 419.9.87

Was ist am Samstag zum Sendestart gebo-
ten? ,,Wir machen kein großes Theater",
winkt Asenhuber ab. Radio Trausnitz wil l
sich ganz auf ein gutes Programm konzen-
trieren. Schließlich ist einiges los in Lands-
hut: eine Menge Sport, das Theaterfest, Eis
und heiß, von allem gilt es zu berichten.

Trausr:rtr
ein Sender, der unsere
Heimat noch sympathi-
scher macht : äuf 
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Dann rückt Asenhuber doch noch einiges
raus. Ein Streichholz-Schachtel-Gewinnspiel
wird laufen, bei dem eine Reise nach
Mallorca und andere heiße Preise zu oe-
winnen sind. (Wie Sie mitmachen könnän.
lesen Sie auf Seite 3.) Dann gibt es ab zehn
Uhr ein kleines Festchen in der Litschen-
gasse, unmittelbar am Radio-Trausnitz-
Haus,lei dem die Bavarians spielen, bis
um 12.00 Uhr der  Sender los legt .  Und der
Reporterwagen ist im ganzen Landkreis
unlerwegs, um Leute nach ihrer Meinung
zu fraoen.

Geschättsführer Wolfgang Asenhuber :

Trausnitz hebt ab
Am Samstag startet das Landshuter Lokalradio.
Punkt 12.00 uhr wird Radio Trausnitzam kommenden samstag zum erstenmat ,, in
die L.uft ge-hen_'-'. Am gleichen Tag startet in der Früh der zweite-Sender. Die Regiän
Landshut hat ihr eigenes Radio.
Wer heute das Trausnitz-Studio in der Zwei-
brückenstraBe besucht, dem präsentiert
sich ein voll betriebener Radio-sender mit
aktuellem Programm aus Polit ik, Sport und
allem, was die Leute interessiert. Brand-
heiße Nachrichten aus der Landshuter
Region und aus aller Welt sind über die
Lautsprecheranlage zu hören, Live-Berichte
aus dem ganzen Landkreis und allerlei
praktische Tips. ,,Eben lnformationen, die
man nützen kann", wie es Geschäftsführer
Wolfgang Asenhuber ausdrückt.

,,Wir sind nicht das Radio für eine Hand-
voll Großkopferte", so Asenhuber weiter,
,,sondern das Radio für alle- Wir machen
Bürgerradio. Der Hörer im Auto, der Berufs-
tätige in seiner Werkstatt oder im Büro, die
Frau bei der Hausarbeit, die sind unsere Fa-
voriten. lhnen wollen wir unser Proqramm
als kleine Hilfe und Auflockerung im-Rtttag
bieten" .

, ,Radio für  a l le"


